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Hut in der Jugend schön weiß, erst kegelig dann glockig-geschweift und spaltig
eingerissen. Bei zunehmendem Alter erst fleckenweise, dann fast über den ganzen
Hut ziegelrötlich striemig-geflammt, kahl und glatt, 5—8 cm groß. Stiel blaß, fast
kahl, ziemlich schlank. Lamellen von anfang an olivlich-schmutzig mit bereifter
Schneide. Ende Mai und im Juni in Anlagen, an Wegrändern im Laubwald.

Folgende zwei blaue Arten können leicht verwechselt werden:

d) Rhodopaxillus nudus (Fries ex Bulliard) R.Maire (1913), Violetter Ritterling,

Nackter Ritterling.
Hut in der Jugend schön sattlila, sogar dunkelviolett, kahl und nackt, im Alter

vom Scheitel her braun werdend. Stiel lila, faserig berindet, voll, mit knolliger
Basis. Lamellen violettlila, werden bräunlich. Fleisch anfangs intensiv lila, riecht
süßlich. In Reihen und Kreisen, besonders im Nadelwald, Herbst.

e) Cortinarius caerulescens Fries (1836) ex Schäffer, Blaufleischiger Klumpfuß.
Hut geblich-tonblaß, öfter blau, glatt, fast kahl, schmierig. Stiel aufwärts blau

mit flachem, gerandetem Knollen, im Alter unter der Stielspitze mit roströtlichen
Cortinafäden. Lamellen dunkelblau, lange violett bleibend, ganzrandig, im Alter
rostbraun. Fleisch blau, geruchlos Im Laubwalde, Herbst.

Kreislinge mit braungrauen Hüten:

f) Melanoleuca grammopodia (Fries ex Bulliard) Patouillard (1900), Rillstieli-
ger Ritterling.

Hut braungrau, oft mit etwas ziegelrötlichem Ton, glockig-eingerollt, bald mit
breitem stumpfem Buckel ausgebreitet, glatt und kahl, meist sehr groß, 8-16 cm.
Stiel gleichfarbig, gerillt, faserig-gestreift, meist auffallend hoch und schlank, in
der Form dem großen Schirmling etwas ähnlich, Basis etwas erweitert. Lamellen
weißlich-graulichbräunlich, sehr schmal und dichtstehend. Auf Bergtriften, an
Waldrändern und im Walde. Herbst. In Reihen, kaum in Kreisen, aber auch
einzeln. (Fortsetzung folgt)

AUS UNSEREN VERBANDSVEREINEN

Pilzlertreffen auf Wäckerschwend

Bei wunderbarem Wetter versammelten sich die Teilnehmer der Vereine Burgdorf, Herzogen-
buchsee, Huttwil, Lotzwil, Oberburg, Thun und Wynau am 20. August in der Hütte der
Naturfreunde auf Wäckerschwend. Es scheint, daß Zeit und Ort glücklich gewählt wurden, denn die
Beteiligung war erfreulich. Auch die eingesammelten Pilze befriedigten allgemein, waren wir doch
in der Lage, eine reichhaltige Ausstellung arrangieren zu können. Die Organisation der Veranstaltung

war Sache des Vereins Herzogenbuchsee und funktionierte tadellos. An allen zweifelhaften
Straßenabzweigungen waren als Wegweiser dienende Plakate angebracht, welche ein Verirren
unmöglich machten. Auch für die leiblichen Bedürfnisse war vorbildlich gesorgt. Nebst einer
kräftigen Suppe erhielt man « SpezialSchüblinge» mit Kartoffelsalat zum Preise von Fr. 1.80, wozu
noch gratis Kaffee und Tee kredenzt wurden. Den Organisatoren sei hiermit noch der beste Dank
ausgesprochen. Diese Veranstaltung brachte neuerdings den Beweis, daß die Pilzlergemeinde
immer noch über eine gute Dosis Zusammengehörigkeitsgefühl verfügt.

Der Berichterstatter: W.Zaugg, Burgdorf
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VEREINSMITTEI LUNGEN

Bern

Monatsversammlung : Montag, 25. September,
20.15 Uhr, im Vereinslokal Café «Viktoriahall»,
Effingerstraße 51. Kurzvortrag.

Burgdorf
Monatsversammlung: Montag, 25. September,
20 Uhr, Restaurant «Hofstatt».

Cham

Sonntag, 17. September: Exkursion nach Iberg.
Abfahrt 5.00 Uhr ab Restaurant Neudorf.
Ganztagestour mit Rucksackverpflegung.
Anmeldung bis 10. September an J. Rüttimann,
Möbelwerkstätte.

Am 23./24. September findet unsere Pilzausstellung

im Restaurant «Neudorf» statt. Die
Ausstellung ist geöffnet:

Samstags von 16 bis 22 Uhr;
Sonntags von 10 bis 20 Uhr.

Wir hoffen, daß sich alle Mitglieder am
Pilzsammeln rege beteiligen werden.

Chur

Monatsversammlung : Montag, 18. September,
20 Uhr, im Restaurant «Blaue Kugel», Chur.

Exkursionen: Sonntag, 17. September, Thu-
sis-Flerdenwald. Abfahrt von Chur mit Zug
6.42 Uhr. Rückkehr ca. 20 Uhr. Sonntag,
8.Oktober: Untervaz-Piz Alun-Ragaz.
Abfahrt mit Zug 8.05 Uhr nach Untervaz. Rückkehr

ab Ragaz ca. 18 Uhr.

Dietikon
23.—24. September: Pilzausstellung im «Ochsen».

Wir hoffen auf tatkräftige Mithilfe der
Mitglieder.

7.Oktober: Versammlung im Vereinslokal.
15.Oktober: Familienbummel, Treffen mit der

Sektion Baden auf Altberg. Abkochen.
Anmeldung bis Samstag, 14. Oktober, 20 Uhr,
erbeten an Ed.Ramseyer, Fahrweid.
Treffpunkt: 11 Uhr bei Ad.Schibli, Altberg. Wer
an der Morgenexkursion teilnehmen will,
besammle sich 6.30 Uhr bei Bernh. Frei.
Wir marschieren auch bei zweifelhafter

Witterung.

Herzogenbuchsee

Samstag/Sonntag, 30. September/1. Oktober :

Pilzausstellung im Hotel «Sonne», Herzogenbuchsee.

Horgen

Monatsversammlung : 25. September, 20 Uhr, im
Vereinslokal.

Huttwil
Montag, 18. September: Außerordentliche

Versammlung, 20.15 Uhr, im Hotel «Bahnhof».
Traktanden : Pilzausstellung.

24. September : Pilzausstellung.

Lotzwil

Monatsversammlung: 16. September, 20.15 Uhr.
Pilzausstellung: 1.Oktober im Hotel «Bahnhof.»

Lyß
Pilzbeslimmerabend jeweils Mittwoch, 20 Uhr,
im Restaurant «Schwanen», Lyß.

Männedorf und Umgebung

Montag, 18.September: Schaukochen in der
Schulküche Männedorf. Bitte Inserat in der
Tageszeitung beachten.

Samstag und Sonntag, 23. und 24. September:
Pilzausstellung im Restaurant «Bahnhof-
Post», Männedorf. Wir erwarten, daß sich
möglichst alle Mitglieder am Pilzsammeln
beteiligen.

Oberburg

Monatsversammlung : Donnerstag, 28. September,

20.15 Uhr, im Gasthof zum «Löwen».
Pilzbestimmungsabende jeden Montag 20.15

Uhr im Lokal. Besucht diese Abende in Begleitung

der Frauen, denn dabei wird auch über die
Verwertung der verschiedenen Pilzarten
gesprochen. Bestimmungsmaterial bitte mitbringen!

Ganztägige Exkursion: Sonntag, 1.Oktober
auf Pfifferlinge nach Biglen-Blasenfluh-Moos-
egg-Neumühle. Nähere Einzelheiten an der
nächsten Versammlung.

Ölten

Montag, 18. September: Wichtige Vereinsversammlung,

20.15 Uhr, im Hotel «Löwen»,
Ölten, 1. Stock. Traktanden: Protokoll,
Besprechung und Arbeitseinteilung bezüglich
der am 30. September und 1./2. Oktober
stattfindenden «Mio», Familienausflug, Verschiedenes.

Sonntag, 24. September: Familienausflug mit
Autocar. Da uns die vorgesehene Reise auf
die Frutt in kein Pilzgebiet führen würde,
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haben wir dieses Ausflugsziel fallen gelassen.
Dafür werden wir einen noch schöneren Ort
und vor allem ein gutes Pilzgebiet aufsuchen,
nämlich das Gurnigelgebiet mit Rückfahrt
über Guggisberg, wobei Gelegenheit geboten
wird, den genußreichen Aussichtspunkt, das
« Guggershörnli», aufzusuchen.

Reiseprogramm

Abfahrt: 6 Uhr beim Bahnhofplatz, Ölten.
Route : Olten-Sumiswald-Belp-Gurnigelbad
-Stierenberghütte. Halt im Pilzgebiet.
Riffenmatt—Guggisberg—Schwarzenburg-Bern-
Olten. Ankunft ca. 20 Uhr.
Verpflegung: ganzer Tag Selbstverpflegung
aus dem Rucksack. Fahrpreis: Fr. 14.50,
Kinder Fr. 7.50. Wir bitten, den Betrag zum
voraus auf unser Postkonto Vb 1923 einzu-
bezahlen. An die Reisekosten werden aus der
Vereinskasse Fr. 5.- (Kinder Fr. 2.50) pro
Mitglied und Familienangehörige rückvergütet.

Ausrüstung: Wetterschutz, gutes Schuhwerk
(Bergschuhe).
Anmeldetermin: möglichst sofort, jedoch bis
spätestens Montag, 18. September abends, an
den Leiter Hans Schoder, Rosengasse 31,
Ölten.

Samstag/Montag, 30 September/1, und 2.
Oktober findet die «MIO»-Messe in Ölten statt.
Auch dieses Jahr führen wir wieder den
üblichen Pastetchen- und Pilzschnittenverkauf
durch. Wir bitten alle Mitglieder, uns
tatkräftig zu unterstützen und mitzuarbeiten.
Es gibt für jedes Mitglied ein passendes
Arbeitsfeld.

Sonntag, 15.Oktober: Halbtags-Exkursion,
Treffpunkt 6.45 Uhr beim Bahnhofplatz.

Sonntag, 22.Oktober: Kleine Pilzausstellung
für unsere Mitglieder im Hotel «Löwen»,
Ölten.

St. Gallen

23./24. September: J V Tages-Exkursion nach
Heiterswil ob Wattwil. Verpflegung und
Unterkunft im Kurhaus Kurfirsten, im Scherrer,
Heiterswil. Leiter: Dr.Alder. Abfahrt ab
St. Gallen BT 14.40 Uhr oder auch 17.45 Uhr
(letzte Gelegenheit für Postauto-Anschluß in
Wattwil). Diejenigen, die diese Exkursion
vor zwei Jahren mitgemacht haben, wissen,
daß es sehr schön und lehrreich werden wird.

Bei schlechter Witterung wird die Exkursion
um eine Woche verschoben. Auskunft durch
Tel. 11 ab 13 Uhr.

15. Oktober: Tagestour nach dem Forstseeli
(Fähnern). Leitung: Dr.Alder
(Rucksackverpflegung). Wir treffen uns am Gaiserbahn-
hof um 6.30 Uhr. Abfahrt 6.40 Uhr.
Sonntagsbillette bis Haltestelle «Hirschberg»
lösen. Bei unsicherer Witterung Auskunft
durch Tel. 11 ab 6 Uhr.

Thun

Pilzausstellung: 23. und 24. September im
Restaurant «Maulbeerbaum». Geöffnet: Samstag,
15-21 Uhr, Sonntag, 9-20 Uhr. Mitglieder
haben freien Eintritt. Während der Ausstellung
findet wie gewohnt der Pastetliverkauf im
Restaurant und über die Gasse statt. Wer nicht
aktiv an der Ausstellung mitwirkt, besuche sie

mit Angehörigen und Bekannten. Es wird sich
lohnen.

Winterthur
Sonntag, 24. September: Exkursion nach Seu-

zach—Mörsburg.
Montag, 25. September: Monatsversammlung

im Vereinslokal, Restaurant zum «Reh».
Beginn: 20 Uhr.

Samstag, 30. September/I.Oktober: Pilzausstellung

in der Lindturnhalle.
Sonntag, 8.Oktober: Exkursion nach

Heitlingen—Henggart.

Der Vorstand hofft auf eine rege Beteiligung,
besonders für die Vorbereitung und Durchführung

unserer Ausstellung.

Zürich

24.September: Exkursion Klotenerwald.
Abmarsch ab Restaurant «Löwen», Glattbrugg,
8 Uhr; Veloeinstellmöglichkeit vorhanden.
Tagestour, Rucksackverpflegung. Leiter:
M. Volkart, Anna-Heer-Straße 33, Zürich 57,
Tel. 26 63 97.

1.Oktober: Exkursion Effretikon. Abfahrt ab
Oerlikon 7.09 bis Dietlikon. Tagestour,
Rucksackverpflegung. Mittagsrast Restaurant
«Sonne», Effretikon. Leiter: E. Wipf, Lehenstraße

63, Zürich 37, Tel. 26 68 52.

2.Oktober: Monatsversammlung, 20.15 Uhr im
Restaurant «Sihlhof». NB.: Die Exkursion
vom 22. Oktober auf das Gebelsdorferhorn
wird in der obigen Versammlung definitiv
festgelegt.

152



OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen
und Exkursionen in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksich¬

tigen. Sie sollen der wahre Treffpunkt der « Pilzler » sein.

Bremgarten
(Aargau)

Gasthaus zum«Hirschen». Großer und kleiner Gesellschaftssaal. Lokal
der Pilzfreunde. Gute Küche. Reelle Weine. Mit höflicher Empfehlung
J. Conia, Aktivmitglied.

Zürich Restaurant zum « Sihlhof» bei der Sihlbrücke. Yereinslokal des Pilz¬
vereins. Karl Bayer.

Dietlikon Restaurant zum «Rosengarten». Kalte und warme Speisen.

Glattbrugg tiLöwen». Hier ißt man gut und preiswert. 0. Rief-Keller, Mitglied.

Ausstellungsplakate

Ein sehr schönes, vierfarbiges Ausstellungsplakat wird von der

Sektion Herzogenbuchsee zu jeder Zeit geliefert

Auf Verlangen werden Muster zugestellt



A.Z.
Bern 18

Wir machen die Pilzfreunde aufmerksam auffolgende

BÜCHER
die durch die Vereins-Funktionäre preiswert geliefert werden:

1. Verband Schweizer Pilztafeln:
Band I, Farbtafeln von 40 Pilzarten
Band II, Farbtafeln von 75 Pilzarten
Band III, Farbtafeln von 80 Pilzarten

2. Habersaat Schweizer Pilzflora (Bestimmungsbucb)
Schweizer Pilzbuch
Nos champignons

3. Nüesch Die Trichterlinge (Monographie)

4. Kern Die Röhrlinge (Monographie)

5. Wally Russula (Monographie)

6. Imbach Pilzflora des Kantons Luzern

7. Lange Flora Agaricina Danica

8. Kavina et Pilat Atlas des champignons de l'Europe
9. Maublanc Les champignons de France, 2 Bände

10. Ernst-Menti Kochbuch

11. Müller Neues Schweizer Pilzkochbuch

12. Rothmayr Die Pilzküche

13. Wagner Kochrezepte

Bestellungen sind zu richten an die Sektionen oder an den

Verband schweizerischer Vereine für Pilzkunde

Basel, Ziegelböfen 128. Postscheckkonto V 11363, Telephon 3 3040
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